
InteNtgenz-Slatt
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g .

^ 85. ' ' Dinstag den 16. J u l i 1939.

vermischte Verlautbarungen.
Z. .027. (2) Nr . " " / . 7 .

S e i c t . > - -
Vom vcrcinlcn Bczirtzgelicltc Nadmannsdo^f

a-ls Abhanelungrinstanz wild allgemein kund gc«
niacht: daß zur Erhebung des Activ- und Passiv.
Dantes dcs c,,n »5. M.n l. I . zu Hcbenje vcrstor«
bcncn H^u^ uno Hudci'bcsihcts Icfeph Iiosinann,
dic Tagsai^ui'.g auf den lU. Ju l i l. I - , Borlrnltagö
«̂  Uhr nnl dem Alihange vor diesem Gcnchte an°
geordnet werten ist, laß sich die Vei laßgläMger
l?ei Nichterscheinen die Folgrn deö §. 3»^ d. G. B .
selbst zuzuschreidcn haben, gegen die Schuldner aber
im N^cdtswcge vorgegangen werden wi ld.

Bcrcinttö Bczirtü'gellcht Nadm^nnodorf am
lo. I u n l 2li5<). , ,

,Z. »022. (2) Nr. »77?.
S d i c l .

Von dc,n vereinten Beziiksgerichre Münlcn^el f
y'i ld t>cn ulidck^ünt >vo Bcsilielichc» : ?)taria Wnr«
l t l i a , Andrcaö Posio^erch, Iosopl) Mall,) ,.Ioscph
^homel^, la»n ihren glc>cbfallö undckcinnlcliRech^.«
»lackfolgcrn/hiemit csinncrt: Oö bade dei dicscin Ge.
ncdcc tze? Johann DoNin aus Obcrfeld, und zrrar
!>w präs. 2. Ju l i !^5c), Nr. »769, wider tic Man^i
Wlnkclza nnt' ihre Rcch^ncicksolgel tic Klage auf
Verjährt« und OllcschencrNäruug jedes Anspruches
aus dcm, >)n der zur, Herrschaft Münkcndcrf 5l,b
Nrb. Nr. /^',2 dienstbaren, zu Obcrfcld liegenden
Haldhudc seit io . December ,60^ intabulirten Hci«
»atdrvcslrage «ltlo. 2 I . April 1804 pr. 16 Kronen;
»ill' präs. 2. Ju l i ,639, Nr . ^770, wider den An»
dreaü Postovcrcl) Und seine Rechtsnachfolger die
Klage auf Benähn» und (ZrloschcncrNarung jedeä
Ansprucdls auö der> an der bezeichneten Halbhubc
inladullrtcn Sckuldobligalion <!cll». 18. Jun i 180L,
pr. »00 f i . ; 5l,li pras. 2. Ju l i ,63c), Nr . »77,, iri»
der den Ioscpd Wally und seine Rechtsnachfolger
d,e Klage auf Verjährt» und Orl^schenertiärung
jedc« Anspruches auö dem an der desagtenHalbhubc
miablllirtcn Schuldbriefe cl^o. 2. Jun i 1^04, pr.
loc> ss , undsuli präs. ?. Ju l i ,859, Nr. 1772, rvi.
^er den Joseph Thc>>nz und seine Rechtsnachfolge?
l̂ le Klage auf Verjäült . und Erloscheneriiarung
ledcc; Auspruchcö aus dcm an ter näinlichen Rcal i '
lat Mlabulirtcn Schuldbriefe <^». 5- Jänner 1 7 ^
p̂ r. o» ft. angebracht, ivorübcr t-ie Berbandlungü»
tag!al>ungf„ auf ten 22. Octoder d-H.^ P<;rMit^gH
UM 9 Uhr de,Un.mt worden sind . . ' - ^ . i " .

Da der Aufenthall sämmtlicher Geklagten die^
fem Gerlchle unbekannt ist, und weil ste vielleicht
Mv- ten r.. k. Erdlanocn abwesend sine, fo hat m « ,

zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den Herrn Franz Aparnik aus Siein ali»
(öurator dtstcllt, znit welcdcm tie anacbrachlcn
Rechtssachen nach der bestehenden GcrichlöordnutiH
werden ausgcsüh.t und entschieden weiden.

Die (HrNagltn werden dcsscn zu dcm ̂ ndc e^'
innert, daß ŝse allenfalls »u rechler .^eil scldsi er»
schcinen, oder inzwischen dem bestelNen Vertreter
ihre Necklsdchelfe an die Hand ;u gcben. oderauch
seldst' einen andern Sachwalter zu bestellen, und
diesem Gerichte namhaft zu mache»,, und überhäuft
im rechtlichen ordnnngsmäßigc'n Wcqe elnzuschroi«
ten wissen lni?gcn< ins besonders, da sie ^ch die au»
ihver VcrabfKunnlng entstehenden Felgen selbst dei-
zumessen haden werden.

Münlendorf den 2. J u l i l33c).

Z. l o lH . (3) N r . ̂ 22.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen
inN^terkrain wird hicmit öffentlich sund gemacht: O^
s«?y über Ansuchen des Florian Morc lu l i von Tref.
sen. (5uralor der Abulner'schen Pupi l lcn , in Folge
dießgerichllichen Bescheides slclo. I Ju l i ,65s). Nr ,
422, i l , die öffentliche Feilbietbung der, dcn e/wähn«
ten Pupillen gehörigen, m Plistava bei Treffen lie»
genlen, der ldbl. Siaatsherrscbafl Sittich dilnsthz.
rcn, gerichtlich auf 2Uo ft. geschätzten halben Kauf-
rechlshude, hiemit gemNiget, unb zu teren Bor«
nähme der 2 I . Ju l i 0. I , , Früh 9 Uhr in Loco der
Realltät zu Pristava fcstgeseht. Wo^u Kausiust'ße,
am obbcstmnntcn ^age und Stunde niit dem Vci '
satze zu erscheinen hiemit vorgeladen werden, daß
die Licitacionvdcd'mgnisse, und der Grundduchsox,«'
t,act täglich in den'gewöhnlichen Amtösiunden hier«
amls. cingcschen werden können.

Tleffcn am 5, Ju l i ^ 5 9 .

Z . l o i 2 . (3) Nr. ^2«.
. - ' , E d i c t . ,

Von de,n k. k,. Bezirs^erichte ^andssrass wirV
dem Ancon Barilsä) van Heil Kreuz hiemit erin.
n « l : 6̂ ö sey der k k. Bc^irlsobrigkelt Landstrah
mit Kreiöa-ntvvcrordnung v.'m ,^. Ma i l̂ . I . , Nr>
,70c,, die Führung der Ncal.Oxecution wider r^n,
selben wegen Steucrrückständen bcwiNigcc werben.

Da, der Aufenthaltsort des zu Grequirenden
unbekannt, und er allenfalls aus cen k. K Erblan-
den obwcscnd seyn tann, so h,at man zu seiner Ver-
^hcitignng< auf scinc Gefahr und Kosten den Io»-
hanl lH' ibar von Heil. Kreuz zu seinein ssuratov'
aufgesieNl, welchem !tci obblwähnlc Kreisamt5be.'
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ordnungsmäßig ausgetragen werden wi^o, falls
Barilsch nicht selbst erscheint, oder dieses Gericht

sai^der^ufMuH e,^3^ndern Vertreters i»
Kenntniß seht.. -^ „ , ' ^.,

K. K.Bezirksgericht Landstraß am »6 Ma i .63g.

Z „ >o»3. (o) Nr. zolo.
v O d i c t a l . 3 « c i t a t i o n .
Bon der Bezistbobsigseit Rupellllhcf zu Neu«

siactl werden dic nachbelianncen miliiä'lpfticbtigcn
Individuen, wclchezur Reklutenstellungvom Jahre
KÜH7, 5Ü3Ü uno >U^9 gewidmet waren, sich jedoch
auf Vie erhaltene Vorladung nicht gestellt haben, hie«

mit aufgefordert, bmnen I Monathen vor diescv
BeziltZobrigkeit zu erscheinen, und sich über ihr
Ausbleiben so gewiß zu rechtfertigen, als sie widri.
gcns nach den bestehenden Direcliven als Rckruli-
rungsftüchtige behandelt, und nach Vorschrift del
Auswanderungs.Patentes vom 2^. März »822, §.
25, gegen silbe velfahren werden wird.

.5 Z 4
^ Vor< und Zuname Wohnort Pfarre ^ ? A n m e r k u n g

, Jacob SpeMtsch Voque Pretschna 4 »9 flüchtig
2 Franz Bressooar Iaklan Honigstein lc> '^»7 detlo
I Unton Suppantschitz Kerschdorf S t . Peter ,7b »^»7 ohne Pah abwesend
4 Math. Plauh Pottct Wciltendarf ,o ««,7 ftüchlig
5 Ig"az Pcrkopetz Suhadoll W'uhnitz , i lUl^ delto
6 Iacod Scdeniha Unter.Strauha Pretschna »tt «3,8 detlo
7 Florian Schimctz detlo delto 25 ' ä i ü dclto
U Johann Gerdina Gorihendorf Hönigstein »7 ^Li6 tetto
« Franz Sallohar Pottendorf S t . Michael 7 »6,6 ohne Paß in lIroatien

,a Johann Sterle Pechdarf delta lo ^6»U flüchtig
1 , Joseph Werlscheg Unter. Frezhof Hönlgstein 9 »8,9 ohne Paß abwesend
»2 Franz Zehar Iablan delta U >Ui<) flüchtig
Z5 Georg Sagorz Obernassenfeld S t . Bartholmä 4 'Üig üeits
54 Johann Frank Pristava detto 9 'U19 delta
,5 Anton Hotscheoal RumanSoorf Waltendorf t'ü '61g ohne Paß abwesend
,6 Peter Iurant DergainesellH Toplitz 2b ' 6 i g fluchtig
«7 Franz Stanischa Unlcrgradlscha dello 4 ' ä ' 9 ohne Pah abwesend
iü Franz Kraschovltz Dollina Weiht,rchen I »6 g flüchtig
iq Mich. Bertar Unterschuschitz Töplih «». ^ , 9 detto
2a Johann Smut Hrib detto » ' 6 ' 3 dett,
L, Stephan Smerke Pallane Hönigstein l ^619 detto
2.2 Leopolo Schissrc, Neustadt! Ncustaoll 2I2 '6>9 abwesendm. auSgelauf. Wandh.
25 (Zarl Mo l ina detto oetlo » ^ ' ä ' g mi t Wanoerbuch
2i» August Puschautz detlo detto 16 ^ 9 ^ i t Paß
25 Johann Novat detto d«tto 19» '8^9 ^elto
2l» Johann Sgonz Froschlaken S t . Michael > 2 ' ä ' y j «hue Paß

Bezirksobrigkeil RupertKhof zu Neustadt! den k, Juli »^9.

Z . »009. (5) Nr . 65?.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr',a 'wird den
unbekannt wo befindlichen sechzehn Insassen der
Bergstadt Idr ia, auf welche dieAerarial-Obligation
vom , . August »796, Zahl 2734, pr. Lojfi. ousge«
NeNt erscheint, oder ihren anfälligen ebenfalls unbe.
kannten Orden mittelst gegenwärtigen Edictes er«
innert: Gg habe wider dieselben bei diesem Bezirks-
gerichte Frau Johanna Rotter von Idr ia die Klage
auf Anerkennung des Eigenthums der Aerarial«
Kriegs'Obligation l1«W. l . August »796, Z. 2734,
xr» 6a ft. eingereicht, und um gerichtlichen Beistand

gebeten, über welche Bitte die Tagsahung auf den
16. October l. I . , Früh 9 Uhr in dieser Gerichts,
kanzlet angeordnet wurde. Da der Aufenthalt cer
Beklagten ober deren allfäliigen Erben ldiesem Ge«
richte nicht'bekannl ist, und weil sie vielleicht aui
den k. k. Orblanden abwesend sind. so hc>t man zu
ihrerVerlheidigung und auf ihre Gefahr und Ko sten
den hierortigen Amtöschrciber Anton Goöler a l i
Curator bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach
der Gerichtsordnung ausgeführt und entschie den
werden wird.

Die unbekannt rvs befindlichen sechzehn I nsas.
sen d«r Bergstadt Idl iH und deren edenf«Ni lunb,«
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lannte Erben werden dessen zudem Ende erinnert,
damit sle allenfalls zu der angeordneten Rechtsucr.
Handlung selbst erscheinen, oter blö dahin dem be-
stimmten Vertreter, Anton Gosler, Reä'lsbchelfe an
vie Hand zu gcden, odcr auch sich sclbst clncn an-
tern Vert l t ter zu destcllcn und tiefem Gerichte
namhaft zu machen, und ubcrnaupt im ordentlich«,!
»echtlichen Wcge einzuschreiten wissen mögen, wl-
Vrigens sie die aus ihrcr Vcrsäummß entstchentcn,
Ialgen treffen werden.

K. K. BezirkZ^cricht Id r ia am 4 Ju l i »LIg.

3- I0l!. (5)
K u n d m a c h u n g .

Die Administration der mir der ersten
Oesterrtichischen Sparkasse vereinigten allge,
memen Versorguligsaril'talt macht mit Bezug
auf die Kundmachung vom 3. Iunius 1U26
bekannt, daß die Einlagen in die Iahresgescll»
schaft l63c) eben so, wie m den frühern I a h ,
»en ohne Entrichtung emer Gebühr nur noch
bis zum letzten Julius 16)9 gemacht weiden
können.

Nach diesem Termine sind von jeder C'in,
läge in den Monaten August und September
i 5 kr., und in den Monaten October und No-
vember Zo kr. als Emschreib-Gebühr zu ent-
richten.

W , m den 20. Iun ius ,83g.

3 9^9- (5)
I m Hause Nr . 21» in der Her-

rengasse, ist von Michaeli läZg an,
eine Wohnung im ersten Stocke, be-
stehend aus 4 Ammern, Küche,

Speis , Holzlcge, Dachboden und
Keller zu vermiethen.

M e näheren Bedingnisse sind beim
Hausmeister daseist zu erfragen.

3. ,«»5. (3)

Das Ziehen der Cocons
z u r S e i d e .

Ich wurde von mehreren Perso-
nen aufgefordert, das Ziehen der
Seiden-Cocons zur Seide wieder so
fortzusetzen, wie selbes durch mehrere
Jahre von meiner seligen Mutter,
Frau And. Graf f , betrieben wurde.

Ich habe das Zichen der Seide
gründlich erlernt, und verspreche da-
her jenen ?. IV Herren Seiden-Co-
cons-Besitzern, die ihre Cocons zum
Ziehen mir anvertrauen wollen, dle
schnellste solideste Bedienung, gegen
angemessenes Honorar.

Das Fornel meiner seligen Mut -
ter habe ich käuflich an mich gebracht
und in meinem Locale aufgestellt.

Bit te daher einen geneigten Zu-
spruch.

Neopolvine N u z i t f k a ,
wohnhaft am alten Markt Nr. »54 im 2. Stock

I m Verlage von Gottl ieb Haase Söhne in Prag erscheint, und wird in den Buch-
handlungen von I g n a z E d l e n v o n K l e i n m a y r und L. P c n e r n o l l i in L a i -
b a c h , so wie ourch a l l e a n o e r n B u c h h a n d l u n g e n der österreichischen M o -

narchie u n d s ä m m t l i c h e k. k. P o s t ä m t e r

P r ä n u m e r a t i o n a n g e n o m m e n

«Panorama des"Universums.
Die Vortrefflichkcii dieses WerkeS überhebt uns jeder weitern Anempfehlung. W i r wollen daher

nur im Allgemeinen seine Tendenz und InHal l angeben. Der Zweck deS Panorama ist: „Ve lbre i .
lung von Kenntnissen im Gebiete der Länder- und Völkerkunde.« Den Inhalt bilden Schilderungen
von Ländern und Völkern, mlerefsanle Reiseberichte, ferner Erzählungen, Sagen, Bollsmärcden.
»cjchrelbung der Sicien und Gebräuche, besonoerK der unsre Monarchie bewohnenden Völker u. s.w.
D,e beigelegten Stahlstiche enthalten Unsichten von Städten, interessanten Bauwerken oder pitores-
ten Landschaften, vorzüglich oes österreichischen Kaiserstaatcs Jedes Heft besteht au5 4 Bogen Hext
und 2 Stahlstichen, und erscheint in Prag am »5. eineö jeden Monats. Sechs solche Hefte machen
emen halvln, zwölf einen ganzen Band. Der Band kostet 5 st., der halbe Band t ft. 2o kr. (Z. A
D'ljenigen Herren, welche daösclbe durch die Post beziehen wollen, haben nebstbel auch 24 rr. « - " ^
als Eouvcltgebühr halbjährig zu entrichten. Ieecr Band bildet immer ein abgeschlolleneS wanzeö-



Z. l oz l . (») — 2̂ <> —
Bei von Mösle's sel. Witwe und Bramm'ill« !

in Wien ist s, eben <rl<»i<n,n, und bei O d l t « uo« N le imnanr in i»!b»ch m h«t,n: 1

D a s e r st e H e f t " ^

I u r l st e n.
E i n e Z e i t s ch r i f t ,

vorzüglich für die
Praxis des gesamnnen Oesterreichischen Rechtes.

U n t e r M i t w i r k u n g d e r H e r r e n : J o s e p h K i t k a , k. k. A v p c l l a l , o n 6 - R a t b s ; M o r i t z v o n
G t u b e n r a u c h , D o c t o r s u n d P r o f e s s o r s d e r R e c h t e , u n d E u g e n A l e x a n d e r M e g e r l e

v o n M ü h l f t l d , D r c s o r s d e r R e c h t e u n d P h i l o s o p h i e : c .
H e r a u s g e g e b e n v o n

I g n a z W t l d n e r ,
Doctor der Nechle, Mitglied? der Juristen . Facultät, Haf> und Gerichts.Advocatcn ,n W ien , «nd

gew. suppl. Professor de) gerichtlichen Berfalne»tt', dc5 Lehen-. Handclö. uno Wechselrcchtl«.

E r s t e r B a n d , e r s t e s H e f t .
Diesis <tl!e H«ft enthalt:

^. ^ o y a n o l u n g c n .
1) Successionsfall in daö Mährische Fideicom-

miß 15 und 1^, oder das an ihre Stclle getrcl^ie
Capital pr. 46oaao f l . , bearbeitet van 2r . I^naz
Wildner.

2) IivilreHtsfall. Uedcr die ̂ linrei'duna kcs
h. , i 5 der a. G. O. aufTesiamente, vcn 2 r . Franz
Kaleßa.

3) Ueber die Quellen dcr l-,cseh!ichcn Pf>in^<
rechte. Von Dr. Mcgcrlc vsn Muhlfcld.

4) (öivilrcchtZfall, das im §. l l n , d. a. G . B .
lew Bermlclhcr eitigcraumte gcschlichc Pfcinrrccht
bclreffcnd, mit Vcmelittligcn begleitet, von Dr. Me<
gerle van Mühlfcld.

5) Auch ein Wort über den Gerichtssiand dcr
Wahlkinder, yg» Dr . Ignaz Wildner.

6) U^ber die angebliche Anomalie zwischen den
§tz. 627 und 644 tes a. b. G. B. von Dr. Ign^z
Wildner.

7) Ueber die Unrechtmaßigkeil des Besiycs,
im Falle der Grsi^ung voll 3« oder HoIahren. Bon
Dr . Iglwz W i l d e r .

K) Gibt es cn.c ?lusior0crlMgskl.age im Ohe«
Processe, von Dr. ̂ iitolasch tc. tc.

9) Ueber dic Fähiglelt, sich du.rch unförmliche
Wechsel zu verbinden, in jc>-,en Landern, n?o die
W . (). ycm Iad^t z.?b3 M , ron Dr. Igniiz
Wildncr.

. ,0) Beurtheilung der Gcrichts-Praxis über den
Rückcrlag der Gütcrnamhaftmachung, von Dr. Jg .
naz Wildner.

l i ) Ueber den Begriff einer VcNmacht zu ei.
nem einzelnen Geschäfte, von Dr. Iq»iaz, Wildner.

»2) Rechtöfall über tie Zustc!!u„g der Pfan.
tungsbcwiMgung, von Dr. Ignaz W'Idner.

^5) Sivilrechcsfasl über dic Auslegung der Ber< ,
trä^e, von Dr. Ig'iaz Wiltner.

l^) M i t welchem Momente tritt die Vermu«
thung für die Gültigkeit dcr Ehe ein, imt> gibt es
ßar k'eine Vermuthung für die Ungültigkeit einer
«ötzc? lUltersucht von Dr. Ignaz Wildner. ̂ S ^

i5)) Ucbcr die 3vubrtclrung ,m ^alle deHTokes
eines dcr Streitthcile wahrend dc6 Processes, von
Dr. I^-naz Nilduer-

,6) Dcr tz. 752 ?e5 Strafgesetzes über Gefatts.
^lcbcrtrctullgc», cfll.iulerl von Dr. Iyna, Wiidlier-

,7) Uedcr die P,1icht deö GerichcotostenclsaizeA'
von Dr. Iginiz Wiltmcr.

iL) Ucbcr cuic Berweigcrung der Erfolglas.
sung aus dem gerichtlichen Depositenamtc, »snT>r.
Ignaz Wildner.

!<)) Ueber die session de5 Klagegccicusialices
während dcö Prozesses, von Dr. Ignaz Wi lde r .

2«) Versuck einer Auflegung deu §. ^ ^ ^. ̂ .
G. B , von Dr, Ignaz Wiloner.

I I . Recens ionen .
l ) Dcis österreichische dürgclllche Recht, ^ r z e :

sscNt vom Herrn Dr. Joseph Winiu^st. 'r, !vi,l'l
l. k. Negicrungsrac!) und Professor der Recdte a^
der Universum zu Wicn. 2) Des österreichische»
StrafgescßeS über G.'s'ä^'Übertretungen, allgcmsi.
ner ^.hell, oder die §§. .—164 »lnd §§. 4W-^c>^
vom Herr», Moriz I u l . Fr.inzl, Doctor tcr Rccdle
und k. k. Profsssor der Sialistit und pr. t. des prcrl.
tischen europäischen Völkerrechtes ai, der k, k. The-
rcsianiscdcn Ricter.Acadeinic in ^ i c n . H) Udhand.
lung über die gerichllichc SchäYUllq, uom HerrnZr.
.^ov. Ste id l . k, f. mähr. schief. Appcl^tienKralde
uuo carrcsp. Mitglicde t-er t, 5. mähr. scl'les. Gcse^.
schift teö l̂ckcrbc>ues, dcr Natur, und Lantevl'unde.
/l) Ocstcrrcichlsche Wcchs l̂c!ri>nung uom Herrn <^l)rl.
sNan Johann Paucrttfeintl,, wnkl. k,. l'. Rathe « ^
Referenten beiin N«. Oest. I^ercantil. uno Weil)"
sclgcrichle. 5) Der Bcl?e>5 durch den Haupteio im
österreichischen ( îoilprocesse, voin Herrn Dr Tbea-
bâ d Rizy. 6) Anleitung ,ur gleichforinigenAnlaae
und Führung der Grundbücher., mit den bisher en.
lasscnen, Gesehen, von Wenzel Ozihas, k. k Rech.
nu.'gsrath dcr ni. cst. Steuer..Nigulirunas«P«H-
vinzi^l. Eommijsion l,c. :c.

7"L 111. Particular«Entssl^ldünapli.
Prtlö sur jwel Ba^de vo,n v»er Hcften 6 st. E., M.,



Anfang M ^ailiacker Seitung.
Gours Vom 8. Pu l i 1839.

Slaaeö!chl!lduerschrcibul,g.zu5 v. H <>"CV.) 107 2.l4
dctto deito zu4 v.H.(m(3M.) »o» 7̂ »
detto detto zu 2 v. H. (il lCM.) 62 244

Verloste Obligation., Hott^m-^zuZ v.H.^ »c.5
mer. M'l^ation.d. 3wange-H5"4i/2o-H/<H ^ , , ^

!,al » Üb!,.iac. v. Tnro , Vor-Fzvl5 ,/» o.H.^5» - -
avlbei^ lind ^alzdürtz ^ ^ e«.^,«,

«M<n. Htadt.Vü»co'Qbl.zl, « >)z v. H. sin CM > °^^»
Aerarial. ^omcst.

0tl,^,^lion«« d«, Stand« V (CN.) (<^M.)
v. l > i l t l c t > H ! u n t c r u n d L j u Z Y . H . ^ " —

<b der (5nne, vo» ^ o h . ^ i u 2 , ^ l v,H 5 ^ —
m<n. Mähren, Sc l i l e . / i n » l/4 v.H,> — ^
sien.Sr<velmc!rk. Kärn.^zu» v - H ^ 53 '^« -^.

Hentral-Easse-Ainveis, jährlicher Diöconto v. H. 3 3j4

Gctreid- Durchschnitts Urciso
in Laibach am i5. Juli iL5g.

Mark tpre ise.
Vn Wien. Mchen Weiycn . . — fl. — k?.

—. — Kllkuruh . . — » — »
— — Haldfrucht . — » — «
— — Korn . ^ . 2 « 26 »
—. — G e r s t e . . . 1 » 5 4 »
^. — Hirse . . . . — » — ».
.^ — Heiden . . 2 ^ 2g 2/̂  ^
— — Hafe r . . . — » — »

ẑ . U. A^ottoziehungen.
I n Wlen am io . I u l l l839-

l , . 65. 62. 64. 53.
Die nächste Ziehung wird am 20. Ju l i

,8.^9 in Wien gehalten werden.

I n Gratz am 10. I u l l 1839:
86. 48. !ä> ' 6 . ^ 1 .

Die nachfle Zlehu?-.g wlrb am 20. Ju l i
z33g in Gratz gehalten werben.

^ r rmden - Anzeige
d«r h i « r Angekommenen und Abgere is ten .

Den 12 I l i l i l839.
Hr. Johann Mchorn, Hanblungsagent, Don

Tn«st nach Rohitsch. — Hr. William Rollo, R.ent!,r,
"on Trieft nach Wien. Hr Nodcrt Rollo, cngli.
fchcr Offner, von Tricst nach Wien. — Hr. William
Kenrick. englische Edelmann, von Tliest nach Wten.

^ " l ^ . Hr. Wilhelm Voting, k. k Oberpost.
Verwalter. nilt G,ntiln>, von T'iest nach Grätz. —
Hr. ,Ui'ncenz Sandrini. Handtlsmann, mit Gattinn,
von Triest nach O^-^ ^ . H... Anton Alimanba, Pr i -
vater, mit Gattinn, von T,!est nach Tüffer. — Hr.
v. Blücher, k. preußischer Lieutenant, von Ischel nach
Trieft —' Hr. August F,ik, Privater, von Gläh nach
Tlich. - - Hr. Eduard Karl, Privater, uon Orätz nach

Triest. — Hr. Michael Alvian, k. k. Beamte, von
Wlen nach Triest. — Hr. Ioh. Fcrlsch. k. k. B,rg.
gerichls ^ sscffor, vo^ Lemderg nach Trieft. — yr .
Anton Petzner, Beamte, von Lembf'.'g nach Triest.

D^n 15. Hr. Graf v. Sommarion, k. k. Ge-
neralmajor, von Padua nach Esseg. — .Hr. Anton
Beil ini, k. k. Obtllieuttnant, von digram nach Venedig.

Ktavt- unv landrechtllche Vkrlaulb^rnnLen.
Z . ioä5. (,) N - . 52 l6.

Von dem k. k. Stadt« und ?sndrcchte m
Kram wnd übn- Ansuchen des Joseph Kaus
bckannt gemachl, daß der über sein Vermögen
unterm il5. März l. I . eröffnete Concurs am
26. v. M , , dem Emuerstandn.sse sämcnlllchlr
Gläublger gemäß, aufgehoben wurde.

Lalbach am 6. I u l l »6)9.

Acmtllche ^r lantbarunInr.
Z. 1017. (3) Nr . 68o4/Ilt.

K u n d m a c h u n g .
Von der t. k. Eamerul- Bezirke - Nerrval«

tung ju Marburg »n Steylrmark splrd df?
Eoncurß für den k. k. Tabak» und Stämpele
Dlstrlctsverlag zu Cl l l i , mittelst Emlegung
schrlftllcher Offerte bls zum l̂ ycen I u l l d. I .
eröffnet, und dieser Verlag dem an Verschlecht
procenten Mlndestfordernden, wenn gegen st^
ne Perlönl'cpkett knn Anstand obwaltet, b»s
zur Ausführung der in Verhandlung stehenden
ncumVlrlags mthciluna, provlsor,sch verluhen
werden. — Dieser Olflrictsvtrlag hat fünf
Nnte'verleg^r und ^^ Trafikanten zur Mate»
7l»lfassung zuqrwiesen, und bezieht den Males
rlalbedarf vom k. t. Tabak- und Gtampclma?
gazln zu Grätz, von welchem er l 7 Meilen ent-
fernt »st. — Der Absatz (eigentlich Verkehr)
belauft sich nach dcm von der Rechnungs» Ab»
theUung für d,e Pcr'ode vom 1. November i 8 3 /
bis Ende October ,839, verfaßten Auswe<sin
Tabak auf 53261 fi- ^ 7 ^ kv., in Stamveln
auf 1116^ ft. l5 kr.; zusammen 6/^^26 fi.
2"/. kr. — D^e Einnahme betrug an Gutge«
wicht uon 58^3 Pf. G^ftunss, oder im Gllde
2729 fi. ^ t r . , ä 2 ^ 5/, ft. 3>»V4 kr., und an
PlDvlsion vom Tanff ' und L'muo-Verschleiß,
nach ?li,iU^ de« Gutq.wlchtes pr. 5^ ss. 3/iV<l.
kr., von 53207 fi. 12 V4 kr., 2 »,L, ä256 fi. 3ä>
'/ kr. — Vom Stämpclpapiel Vtrschlelß pr.
1! l64 st. ^5 kr. 2 3 7, X/ 39o st. 447t, kr. j aw
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«llaMnutg-GewinnZoost., zusammen 5ool st.
5^ kr. Dagegen stellen sich dle Ausgaben, und
zwar auf ogenem Callo uom Gebelyten und den
Gespunften, dann an dem den Unleruerlegern
«usjUjahlenden Gutgewichte und Provision,
für »)on »hl̂ en ver»H^ff«lies Tabakmaler<ale und
«lKlampllpapl^r und Fracht mtt 2653 st. 55kl . ,
und sammt den übrigen Auslagen desVetlageS
pr. 697 st., zusammen m,r Z355 fi.55 kr.dar,
wornach das reme Nuy^rcragniß auf jählllch«
1645 st. 59 kr. berechnet wurde. — Ferner
findet man ausdrücklich zu bemerken, daß dieser
Dtstrictsoerlag be, übrigens gleichbleibenden
Emolumenten und Ausgaben mtt emir Tabak,
provision von 7 ^ , den jahrl chen Ge,o»nn pr.
H i l I s t . 5^V^ kr., von 6 F d>n jährlichen Ge,
wlnn pr. 561 st. 50V4 kr. , und von 5 F den
jährlichen Gewlnn pr. ^9 st. 46 kr. gewahren
würde. — Die zu l?>st>noe Caution beträgt
»Hoao fi> k. M . , wlche entweder in Barem
vd«r m öffentlichen Papieren nach dem für die
Tabakoerleger amtlich bestimmten Annahms-
werthe, oder durch fioeijufforlsche Hypothekar»
Instrumente zu berichtigen, und längstens bln»
n«n vierzehn Tagen, vom Tage der dem Offe-
renten bekannt gemachten Genehmigung seines
Offertes, hei sonAgem Verluste des erlegten
Wadiums, zu erlegen lft. — Diejenigen, welche
slch um die Erlangung dieses k. k.Eomm>ff,on^«
Geschäftes bewerben, haben »hre schrif-lchen.
gssiegelten, m>t dem RlUg^lde von läc»o fi. E.
M . entweder in Barem oder in öffentlichen
Scsatepapieren, dann m:t legaler Nachwelsung
ihrer G oßjahr»gke:t, und Befähigung zur vor-
schrlftmäßiaen Führung eines solchen kommls-
sion^g schaftes, dann m»t emem obrigkeitl!chen
Sttlenzeugnisse belegten Offerte, mit Angabe
des N^m>ns, Charakters und Wohnon.s, bis
I i . I u l l 1639, 12 Uhr Mutagß, bei der k. 5.
Camera!-Vcjlrks. Verwaltung Malburg »n
Sttyermark einzubringen, wo die eingelangten
Anböthe commiff onell werden eröffnet werden.
— Auf der Adresse tst beizusetzen: „Offerte für
den Tabak- und Stamocl-DissriccSucrlag zu
Cll l l " , das oersiegelte Offert ist nut til.cm,w i-
ten, an tie M^burger Lam?ral Bezirks Ver'

^waltung überichliedenen Umschlage zu verfthen.
Das Vodium w'rd belm Nücklritl des E^stehets,
oder bet Unterlassung der Cautlonslc,stung m
dem oben erwähnten Zeitraume, dem Acrar zur
Entschädigung dienen, jenen aber, deren Offerte
nicht angenommen werden, nach eifolgter
Entscheidung sogleich zurückgestellt werden. —
Die Verpflichtungen des Diftrictsverlegcrsge-

gen das k. k. Gefal l , so wie gegen die ihm zu-
gewiesenen Subrer leger und die unterstehenden
Traf ikanten, dann gegen das abnehmende Pu»
bl ' tum, sind in der Ver legers- In f l ruct ion vom
».September l 8o5 , und 22. März 1857 ent»
halten. Ferner w' rd ausdrücklich bemerkt, daß
nur aufjene Off,Ne Rücksicht genommen weroen
w»rd , welche bestimmt, d. ,. numerisch d lePro-
visions-Procenle enthalten, gegen welche der
Dlstricteuerlag übernommen werden w i l l , da«
her Offerte mit unbestimmten Anbothen, z. B .
um 1 , oder l ^ F geringer als jeder andere
Of fc rent , zu tt>ncm Gebrauche dienen; daß
auf dle angebothene Zurücklaßung von Pensio-
nen, oder Promswnen oder ellies 3he»le? der
stlben kciie Rücksicht genommen w i r d ; daß fer-
ner daS Gefall nachträglichen Enlschad'gungs:
oder Emolumenten » E r h ö h u n g « Ansprüch.n
kem G'hör geben werde, und dieses fre,will ige
Ueberelnkommen lnnerhalb d>n Gränzen der
<9«fa'lls-Vorschriften aufrecht erhallen bl iben
soll, wie auch, daß keine nachtraglichen Anbo,
the angcnommfn werden, wodurch jedoch das
Gefallen ' Ae>ar das Rechten,cht aufg ib t , nach
eigener Erwägung der obwallcnden Umstände,
e»ne nkuerliche ^oncurrel iz«Verhandlu ' ,g zu
eröffnen. — Ucbrigcns wnd dem Bewerber
d«e Einsichtnahme ,n den die Grund'age zur
Eoncurrenj< Verhandlung bildenden E r t r ag -
tnßauswels srngestellt, oder auf Ver langen
solche auch mitgetheilt werden, zedoch lostet
das Aerar für tne Fortdauer der gleichen Er-
tragnißhöhe keine Gtwöhr . — M a r b u r g am
l ) . I u n » z639-

vermischte v^erlaulÄarungen.
Z. 1o^2. (») Nr . l?6«.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Rurertshof zu Neu^

staltl wird kunc? gemacht: lZS ssy iUer Ansuchen
des Iof tph Lokcir von Odcll'arlclcu gegcn Agncs
Stcmpicbar von Sella, i<i die erecunveFeilbietbung
des der Gcgnelinn eigcnlhümlicl^n, mit 'psa„2.
reä)te belegten, der Herrschaft Hopfenbach »ul, Urb.
Nr, "/^« '/4 kindienenden, in G>,-»fenbc>sg gcleg«.
nen, gellchllicd auf 5o st. «escdätzten WcingalteliK
sammt einem F ŝse pr. 5 ft., wegen aus dem Ur»
theile schuldigen .5 ft. 2V2 kr c, 5. c. grwll!iget>
und wegen deren Bornahme drei Fcilbiclhungs«
tcrmine, als: auf den >3 August, »5. Scptc-nder
und 12. October <L59< jedesmal von 9 big ,2 Uhr
Vormittags m Loco der Re.ilisat mit dcm Beisaß
anberaumt worden, daß fallg dieser Weingarten
und das Faß weder bci del ersten noch zirciten Fell»
bicthungöcagsahung um den erhobenen Schcihlmgö-
werth oder daluder an Mann gebracht werden soll«

(Z.Intell.-Blatt Nr- 65. d. 16. Juli iSZg.)
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en, selbe bei der dritten auch unter demselben hint«
anaeaeben werde,, würden.

Wozu tic Llctt^uonslustigen m,t dem Bcmer.
ken zu erscheinen eingeladen werden, dah die dich«
fälligen Licit^lionsbetingnisse wahrend ten gewobn«
Üchen Amcsslunlen in dicser Gcrichtskanzlei einge»
sehen werten können.

Bezirksgericht Rupertshofiu Neustadt am 28.
Jun i ,83^.

s. l o ^ . (.) " Nr. 935.
E d i c t .

Vom k. t Bezirksgerichte Gurkfeld wurde über
Ansuchen der Katharina Zwölber von Mcrschctschcn.
dorf, wider Johann Zwolber vonZdistibreg wegen
schuldige, 2.̂  ft. 42 lr. c. 5. <-, ju Folge wirlhschaflg.
amtlichen Vcrglcichts vom <». März ,656, die exe«
cutive Feilbielhung der der Herrschaft Thurnamhart
-ul, Nrb. Nr. 529 tienst^aren Haldhudt, im Schäz.
zung-werthcron^i^ ft , dcluilügct. ZurVornah>ue
«tlsclbcn werden drei Termine, auf dcn 5o J u l i ,
5o. August und 5o. Scptcmdcr l. I . , Vormittag«
um 9 Uhr im Kan^lcilocale cieseS Gerichts mit dem
Beisaye bestimmet, daß tie erwähnte Realität bei
ter erstcn und zweiten Feildiclhung nur um den
Schähungswerth over darüder, bei der drillen Ver-
steigerung aber auch unter der Schätzung an dm
MelfibitthenLcn veräusicrl werde» würte.

Die Licitationödetmgilisse, der Glundbuchscx»
tract und das SchätzungSprotocoN tonnen l.ei Ge<
richt und beirnExecutionefübrer eingesehen wrrkcn.

K.K.B.'zillögelichl Aulrfcld am »2. Jun i l65g.

Z . »o I l . (<) Nr . »7o5.
E d i c t .

Alle Jene, wtlcdc auf den Verlaß des zu Klein.
fNriz verstorbenen Grunrbesihci's Ia^ob Sal-nila.
viz auK rraö immer für einem RechlSgrunoe An.
sprüche zu stellen vermeinen, oder zu 0,cscm Ver.
lasse etwas schulten, haden zu der auf den 20. I u .
l i l, I . , Früh um 9 Uhr vor diesem berichte an.
öe'oidvrlcn Tagsayung so gewiß zu erscheinen, alS
sie sich widligcüs die Folgen dcä §. 6 .^ b- G, B .
selbst bcizumessen haben werden.

Bezi,lvgcrichc Nelfniz ten 2 , . Jun i ,L3c).

Z . ,o52. ' ( ^ ^ N l . i852.
E d i c t .

Allc Iene, w»lche auf drn Nachlaß des im Dorfe
Dttavlz mit Testament verstorbenen V4 H"blerü
Michael Tschampa auö was immer für einem Rechtö,
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, oder zu die«
fcm Beilasse etwaS schulden, haben zu der auf dcn
2ü. Ju l i d. I . , I r ü h um 9 Uhr in dieser Gerichts,
l'anzlci angeordneten Tags^tzung so gewiß zu erschei«
ncn, als sie sich widrigens tle Folgen dcä §. Ü,^
b. G. B. selbst bc,zumessen haben werden.

Bezirksgericht Rcifniz dcn b. Ju l i »LIg.

Z> '0Z7. (,) Nr . »556
. , E d i c t . .
Bon dem k. k. Bezirksgerichte der Staatöherr

sKaft ^ack wird hiemit kund gemacht: Os sey übe,
Ansuchen des Herrn Johann Georg Skribe, bürgl
Hanoclvmann zu Laidach, durch Herrn Dr . Würz

back, wide/Theresia Frscken v5n?ack, in die execu»
live Feil^ittbung des der Letzte^ c;edoligen, gc«
rickll'ch aus 9 ^ ft gcfääl^len Hauses Nr . 3s, in
der S l a t l La^sammt Zugeht und Holzancheüen,
ob schuldigen 2o<» fl. sainmt Zinsen c. 8. c. gewil»
ligt, und hiezu tic erm'Fc>ll.'icthung5tagsatzung auf
dcn »5. August, die z'vcne aus den >2 September^
und die crilte auf den 14 October l. I . , jedesmal
Vcrmiltagö von 9 bis l2 Udr in Loco der Behau«
sung !N!l de'nBl'sahe fcstgsse!>l worden, dah, falls
solches bei der ersten und iwc'tsnF>'ilbiclhung nichl
um oie Schätzung oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, be« der drillen auch unter derselben
hintangegeben werden wird. Dessen die Kauftusti»
gen mic dcm zu erscheinen eingclatcn werden, daß
la I? deö Ausruft'prciscs als Va?ium zu erlegen,
und daß die Li^cationöbedingmfse täglich rvahreno
den Ilnut'stuudc» hierorts eingesehen werden können.

K. K. Bczirksgclichl Slaalshcrrschaft Lack den
«3. Jun i ,353.

Z . , o4 l . (») Nr. 3,5.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte PoNand wird bckannlge«
c^cben: lZs sey über Ansuchen de5 Gecrg Schnellen
8<!l>iol-von Tba l , wegen Lebensunterhaltes c. 5 c.
in die executive Feilbiechung nachstehender, dem
Georg Schneller i»niui-ron Gcrdenschlag gedörigce
Fahrnisse, als: l Schircin, l5) Schafe, 2 Ochsen,
2 Bettungen und l Pferd gewilligt, und zu deren
Bornahme die erste Tagsatzung auf den 23. Ju l i ,
die zweite auf den 22. August und die drille auf
den l g . September l. I . , jedesmal um, cjUhrVor»
mittag nach Gerdenschlag bestimmt wcrrcn.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisätze
eingelaüen, daß diese Fährnisse dei der erst?n und
zweiten Tagsatzung nur um oder über ten Schäz?
zungswerth, bei der dritten aber auch unter dem.
selben hintangegeben werden, und dah der Meistboth
sogleich bar erleg! werden müsse.

Bezirksgericht Polland am 28. M a i ,659.

Versatzämtliche Licitation.
Am 18. d. M . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen Vcrsayamte die im M o -
nate M a i i856 versetzten, und
seither weder ausgelösten noch umge-
schriebenen Pfänder, so ivle die Tags
vorher zur Versteigerung überbrachten
Effecten fremder Pactncn, mittelst
öffentlicherVcrsteigerung an denMeist-
biethenden verkauft.

Laibach am 12. Ju l i ^ 0 9 .

r I m Hause Nr . ,6 , in der Allen-
! marktgasse, ist von Mtchaeli t65y
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an, eine Wohnung im ersten Stocke,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche,
Speis, Holzlege, Dachkammer und
Keller zu vcrmicthcn.

Nähere Auskunft wird am Haupt-
platze.itn Hause Nr . 260 im zweiten

, Stocke ertheilt.
Z. lo46. ( l)

W 0 h n u n g.
I m hause Nr . ^ 9 l.>ei ^>t. Ja-

cob, lst der ganze erste Stock, beste-
hend ln 4 Zimmern und Kabinette,
Spets, Küche, dann Holzlege und
Keller, um Michael: l . I . ;u vergeben.

Nähere Auskunft ettheüt der
Hausmeister alldort.

Z. io3o. (2)

ist zu vermiethcn auf nächsten M i -
chael: in der Elephantengasse Nr . i5 .

3. 967. (6) " " ^ "

K u n d m achun g.
Die Herrschaft Hausambacher in

Untersteyer, eine kleine Stunde außer
Marburg, und eine Viertelstunde von
der, an der Tricstiner Hauptcommer-
cial-Straße liegenden Pfarr Kölsch
entfernt, btethet ihren Vorrath von
60 Startinen ausgezeichneter Weine,
aus den vorzüglichsten Gebirgen von
Luttcnberg, Radkersburg, Plckern
und Bachern, von den Jahrgängen
l3Zo, i33ä, l835, ,836 und i838,
zum Verkaufe um die billigsten Preise
an, und ersucht die Herren Kaufslieb-
haber, die Weine persönlich, ohne Ein-
mengung von Zwischenhändlern, zu
verkosten, und sich von der Gedie-
genheit der Ware, der Billigkeit der
Preise, der Remhcit der Fasser, dann
von der bequemen Fahrtlage sich eigene
Ueberzeugung zu verschaffen, mit dem
Bemerken, daß für die billigste Fracht
yorgesorgt sey.

Preiszettel werden aufportofreieM
Anlangen eingesendet.

Herrschaft Hausambacher den 26.
Juni l l^ I .

Literarische Anzeigen.
Bei Bohmann's Erben in Prag sind so
kben erschienen, und bu'ch Agna? W d l t t t
v Nlelnma2l-' ' !s Buchhandlung in Laibach

n« beziehen:
Ios. Führich, Booz und Ruth, lithogra-

phill voi, öcydold. Die heil. Out'ula, lithographirt
von Sto l l . Groß Folio. (Zhlncsiscl) Papier.

Diese beide» böcbl?ausgezeichneten Compo!itis«
nen des geniall-li Meisierö erscheinen auf cinc Weise
vcsviclsältlgl, die nach dem Urtheile aller Kenner
sich dem Besten, was die Lithographie hervorgebracht
hat, an die Seite stellen lassen. Sie tonnen entrvc«
dcr einzeln, jedes zu 3 st. 3a kr. bezogen werden,
over auä) ols die 5. und 6. Lieferung des in dcin-
selben Vcrlaqe crschcmclidcn Original Kunf imcrkt i :
Christliches Kunststreben in dcr österrcichi-

scdcn Monarchie, auf welches man mit 5 ft, auf
je zwe i c iu fe lna l ide r fo lgencc L i e f e r u n g e n a d o ü ü n l .
Bon diesem Werke erscheinen jährlich sechs Blat»
lcr in Groß.Folio. Die bisher erschienenen nebst
den oben angeführten sind:

K. Dav Gcdcl Moses, von Kuppelwiesss, tith«-
graphiri von Leodolk».

e< Die Abdil^llüg der Mutter Gottes tuvcd 5c»
heiligen Lucaä, von Ste in le , lichoglaphirt
von Lcybolo.

5. Oine hi'illge Familie, Votivbild vonTunnes,
lithographirt von Faust Herr.

4. Dic heilige Ludmilla mit dem heil. Wenzel,
tem Gottesdienst beiwohnend, von Katl ik,
lithographic von S lo l l .

Jedes dieser Blätter kann auch einzeln zu 3 ss.
3c> kr. bezogen wcrdcn, und das Gcdcl M^scs liegl
zu gefälliger Einsicht bei I g n . (Zolc^ Von K l e i n -
may? immer beredt.

Ferner ist daselbst zu haben:

Systematisches Handbuch
der

Gesctze und Vorschriften
über die ^

in den k. k. östevreichlsHen Staaten bcstehende
a l l g e m e i n e

Verzehrungss teuer .
Nach amtlichen Quel l t« beurbcltet

van

Conccpls» Beamten der k. k, allgemeinen Hofkamni5r.
M i t vier Tariffcn und cincr Reductions'Tabelle
zur lZrmilllung dcs Alkoholgehaltes gebrannt« r

geistiger Flüsslgkellen
gr<9. Wien löIg. I n Umschlag drosch. Pr. 5 ss. ÜM


